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DIE GESETZESLAGE ZUR RELIGIONSFREIHEIT UND 
DIE TATSÄCHLICHE ANWENDUNG
In der Präambel der venezolanischen Verfassung1 wird 
der Schutz Gottes angerufen – mit dem Ziel, eine demo-
kratische Gesellschaft aufzubauen, in der das Recht ge-
achtet wird und die frei von jeglicher Diskriminierung ist.

Artikel 59 der Verfassung besagt: „Der Staat garantiert die 
Kultus- und Religionsfreiheit. Jede Person hat das Recht, 
sich zu ihrer Religion und ihrem Glauben zu bekennen 
und den eigenen Überzeugungen im privaten oder öffentli-
chen Raum durch Lehren und andere Praktiken Ausdruck 
zu verleihen, sofern sie nicht zur Moral, zu den guten Sit-
ten und der öffentlichen Ordnung im Widerspruch stehen.“ 
Des Weiteren gewährleistet Artikel 59 die Unabhängigkeit 
und Eigenständigkeit der Kirchen und Religionsgemein-
schaften und sieht vor, dass Eltern ihre Kinder in Über-
einstimmung mit den eigenen Überzeugungen erziehen 
dürfen.

Die Gewissens- und Meinungsfreiheit ist in Artikel 61 ver-
ankert. Dort ist allerdings auch festgeschrieben, dass nie-
mand sich auf Gewissensvorbehalte berufen kann, um die 
geltenden Gesetze zu umgehen.

Gemäß Artikel 89, Absatz 4 ist jegliche Form der Diskrimi-

nierung am Arbeitsplatz verboten.

Laut Artikel 119 erkennt der Staat die Rechte der indigenen 
Völker an, darunter auch ihr Recht auf Religionsfreiheit. 
Darüber hinaus verleiht Artikel 121 den indigenen Völkern 
das Recht, ihre eigenen Bräuche und Werte zu bewahren 
und weiterzuentwickeln. Dies erstreckt sich auch auf ihre 
Spiritualität und ihre heiligen Stätten. Die Rechte der indi-
genen Völker sind auch in anderen Gesetzen des Landes 
verankert.

So werden zum Beispiel in Artikel 97 des Ley Orgánica 
de Pueblos y Comunidades Indígenas (Organgesetz über 
die indigenen Völker und Gemeinschaften)2 die Spirituali-
tät und der Glaube indigener Gemeinschaften als grund-
legende Bestandteile ihrer Weltanschauung anerkannt. 
Niemandem ist es gestattet, indigenen Völker religiöse 
Überzeugungen aufzuzwingen oder ihnen ihre eigenen 
Praktiken und Glaubensvorstellungen abzusprechen 
(Art. 98). Die Verantwortung für die religiöse Erziehung 
indigener Kinder und Jugendlicher liegt bei deren Eltern, 
Verwandten sowie Mitgliedern ihres Volkes (Art. 100). Ar-
tikel 107 sichert den indigenen Völkern Schutz vor politi-
schem und religiösem Fanatismus zu.

Weitere Gesetze3 erkennen das Recht von Kindern und 
Heranwachsenden auf Gedanken-, Gewissens- und Re-
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VENEZUELA
ligionsfreiheit an. Ihre Eltern oder Erziehungsberechtig-
ten haben das Recht und die Pflicht, sie in der Ausübung 
dieses Rechts anzuleiten. Minderjährige haben ein Recht 
auf ihr eigenes kulturelles Leben, auf Bekenntnis und Aus-
übung ihrer eigenen Religion oder Glaubensvorstellungen 
sowie auf die Nutzung ihrer eigenen Sprache. Dies gilt 
insbesondere für diejenigen, die einer ethnischen, religiö-
sen oder indigenen Minderheit angehören.

Was das Bildungswesen4 angeht, erklärt sich der Staat 
für  säkular  und  verpflichtet  sich,  seine  Unabhängigkeit 
gegenüber allen Religionen gleichermaßen zu wahren. El-
tern wird das Recht zugestanden, die religiöse Erziehung 
ihrer Kinder frei zu wählen.

Mit der Steuerreform des Jahres 20145 ist die Steuerfrei-
heit für Einrichtungen mit religiösen, künstlerischen und 
wissenschaftlichen Zielsetzungen abgeschafft worden. 
Derartige Steuerbefreiungen sind nunmehr auf karitative 
und soziale Einrichtungen beschränkt.

Das venezolanische Strafgesetzbuch6 widmet Straftaten, 
die sich gegen die Religionsfreiheit richten, ein eigenes 
Kapitel. So stellt zum Beispiel Artikel 168 die Verhinderung 
oder Beeinträchtigung von Gottesdiensten oder religiösen 
Zeremonien unter Strafe. Auch die vorsätzliche Beschädi-
gung von Gegenständen, die im Gottesdienst verwendet 
werden, ist strafbar.

In Venezuela besitzen Kirchen Rechtspersönlichkeit.7 Ge-
mäß einem Konkordat zwischen der Republik Venezuela 
und dem Heiligen Stuhl aus dem Jahr 1964 ist die Ka-
tholische Kirche als internationale und öffentlich-rechtliche 
Körperschaft anerkannt.8 Im Jahr 1994 wurde ein weiteres 
Abkommen zwischen dem Staat und dem Heiligen Stuhl 
unterzeichnet, welches die Militärseelsorge regelt.9

Im Jahr 2017 verabschiedete die Asamblea Nacional 
Constituyente (Verfassungsgebende Nationalversamm-
lung) das „Gesetz gegen Hass, für friedliches Zusammen-
leben und Toleranz“,10 das Strafen von bis zu 20 Jahren 
Gefängnis für jeden vorsieht, der z. B. über das Radio, 
das Fernsehen oder die sozialen Medien „Hassbotschaf-
ten“ verbreitet, die sich gegen eine Person – unter ande-
rem – aufgrund ihrer Zugehörigkeit zu einer bestimmten 
sozialen, ethnischen, religiösen oder politischen Gruppe 
oder ihrer sexuellen Orientierung richten.

Dieses Gesetz ist weit gefasst, unpräzise und räumt ei-
nen großen Ermessensspielraum bei der Anwendung ein. 
Nach Ansicht der Nichtregierungsorganisation Espacio 
Público ist es ein Mittel zur Einschränkung der Meinungs-

freiheit – insbesondere im Falle von regimekritischen An-
sichten.11

VORFÄLLE UND AKTUELLE ENTWICKLUNGEN
Im Januar 2019 stürmte eine Gruppe von 20 Personen die 
Pfarrkirche Unserer Lieben Frau von Guadalupe in Ma-
racaibo, während dort die Messe stattfand. Die Eindring-
linge waren mit Stöcken, Schusswaffen und Granaten 
bewaffnet, entweihten das Allerheiligste Sakrament und 
griffen den Pfarrer und die anwesenden Gläubigen an. 
Der Erzbischof verurteilte im Anschluss die Untätigkeit der 
Polizei, die der Gemeinde nicht zu Hilfe gekommen sei.12 
Im selben Monat umstellten Truppen der Armee während 
einer Demonstration gegen die Regierung die Kathedra-
le von Maturín, in die sich mehr als 700 Menschen ge-
flüchtet  hatten,  darunter Seminaristen und Priester.13 Im 
Februar 2019 wurde die Dulce Nombre de Jesús-Kirche 
in Petare im Ballungsraum Caracas tagelang belagert. 
Dabei wurde laute Musik gespielt und die Fassade mit 
Schmierereien verunstaltet, die den regierungskritischen 
Priester verunglimpften.14

Am 2. Mai 2019 stürmten Mitglieder der Bolivarischen 
Nationalgarde von Venezuela die Kirche Unserer Lieben 
Frau von Fátima in San Cristóbal während der Heiligen 
Messe. Einige Gardisten drangen auf Motorrädern in die 
Kirche ein und warfen Tränengasbomben.15 Im Oktober 
und November 2019 wurden in zwei Kirchen im Bundes-
staat Miranda die geweihten Hostien geschändet sowie 
mehrere Gegenstände gestohlen.16 Im Oktober verhaftete 
die Dirección General de Contrainteligencia Militar (DGIM; 
Generaldirektion für militärische Spionageabwehr) José 
Albeiro  Vivas,  einen  Offizier  der  venezolanischen  Luft-
waffe und Pastor, der in seiner Stadt den traditionellen 
„Marsch für Jesus“ unter dem Titel „Venezuela, deine Zeit 
für Freiheit ist gekommen“ koordiniert hatte. Er wurde 
unter anderem wegen der missbräuchlichen Verwendung 
von militärischen Orden und Abzeichen angeklagt.17

Die Methoden, mit denen die Regierung von Nicolás Ma-
duro gegen die Katholische und Evangelische Kirche vor-
geht, sind in den Länderberichten des US-Außenminis-
teriums zur Religionsfreiheit dokumentiert. Die Beispiele 
sind so zahlreich und unterschiedlicher Natur, dass hier 
nur einige repräsentative Fälle aufgeführt werden. Im Be-
richt  von  2018  finden  sich  Beispiele  für  Beleidigungen, 
Drohungen, Ausweisungen ausländischer Mitarbeiter re-
ligiöser Einrichtungen sowie für bürokratische Hindernis-



 | ACN - Aid to the Church in Need

VE
NE

ZU
ELA se, mit denen Religionsgemeinschaften die offizielle An-

erkennung erschwert wird.18 Der Bericht von 2019 nennt 
unter anderem Störungen von Gottesdiensten, Angriffe 
auf Kirchen, sowie die Festnahme eines protestantischen 
Pastors, während dieser eine Andacht abhielt.19 Beson-
ders erwähnenswert ist ein Vorfall aus dem April 2019: Mit 
der Begründung, es handele sich um „Befehle von oben“, 
wurde dem Bischof von San Cristóbal der Zutritt zum 
Centro Penitenciario de Occidente, dem Gefängnis von 
Santa Ana verwehrt, wo er mit den Häftlingen die Grün-
donnerstagsmesse feiern sollte.20 Im Juli 2019 stellte Bal-
tazar Kardinal Porras fest, dass die Kirche in Venezuela 
verfolgt werde, da sie zur gesellschaftlichen, politischen 
und wirtschaftlichen Krise des Landes Stellung beziehe. 
So würden beispielsweise kirchliche Bildungseinrichtun-
gen in ihrer Tätigkeit eingeschränkt, Predigten von Pries-
tern überwacht und das soziale Engagement der Kirche 
behindert.21

Die Katholische Kirche hat sich immer wieder kritisch ge-
genüber der venezolanischen Regierung positioniert und 
auf die humanitäre Krise und die Vertreibung von Millio-
nen von Venezolanern aufmerksam gemacht, die ihre Ur-
sache in tiefgreifenden gesellschaftlichen, politischen und 
wirtschaftlichen Probleme des Landes haben. In einer Er-
klärung der Conferencia Episcopal Venezolana (Venezo-
lanische Bischofskonferenz, CEV) aus dem Januar 2019 
heißt es, dass sich Venezuela aufgrund der wachsenden 
Armut und der Missstände, die das Land heimsuchen, in 
einer „dramatischen und äußert ernsten Situation“ befin-
de. Es herrsche „eine Politik des Hungers, politische Ver-
folgung, Unterdrückung durch Militär und Polizei, es gebe 
politische Gefangene, Folter, Korruption […].“22 Darüber 
hinaus prangerten die Kirchenführer Maduros erneute 
Präsidentschaft an, die illegitimen Ursprungs sei und de-
mokratischer Unterstützung entbehre. In Bezug auf die 
Proteste in der Bevölkerung appellierte die Kirche an die 
Regierung, die Rechte der Demonstranten zu respektie-
ren und jegliche Repression sowie willkürliche Verhaftun-
gen zu vermeiden. Mehrere Bischöfe nahmen an friedli-
chen Demonstrationen teil.23

Im Mai 2019 gab der Bischof von San Cristóbal bekannt, 
dass sich hochrangige Regierungsbeamte an die Kirche 
gewandt und für den Fall eines Sturzes des Maduro-Re-
gimes um Asyl gebeten hätten. In diesem Zusammenhang 
erinnerte er an das allgemein anerkannte Recht der Kir-
che, Verfolgten Zuflucht zu gewähren.24 Im selben Monat 
verurteilte die CEV die Eskalation eines Gefangenenauf-

stands in den Arrestzellen eines Polizeikommissariats in 
Acarigua. Mehr als 20 Häftlinge waren dabei von den ein-
schreitenden Sicherheitskräften getötet worden.25

Im Oktober 2019 sagte der Bischof von Carúpano, Vene-
zuela befinde sich in einer ähnlichen Situation wie Europa 
nach dem Zweiten Weltkrieg. Es gebe notleidende Men-
schen, an Unterernährung sterbende Kinder, Medikamen-
tenknappheit und gewalttätige Gruppen, denen es erlaubt 
werde, die Menschen zu kontrollieren. Die Situation sei so 
extrem, dass Familien nicht einmal das Geld hätten, ihre 
verstorbenen Angehörigen würdevoll zu bestatten, so der 
Bischof. Immer mehr Menschen seien gezwungen, das 
Land zu verlassen – Schätzungen zufolge betraf dies bis 
Ende 2019 nahezu 15 % der Bevölkerung.26

Im Januar 2020 kritisierte die CEV die verfassungswidrige 
Wahl des Vorsitzenden der Nationalversammlung. Darü-
ber hinaus habe das Militär seine Macht missbraucht, als 
es Abgeordnete der Nationalversammlung daran hinder-
te, das Parlamentsgebäude zu betreten. In den Augen der 
Bischöfe war dies eine neuerliche Manifestation der totali-
tären und undemokratischen Ideologie der Machthaber.27 
Im Mai 2020 forderte die CEV ein umfassendes nationales 
Abkommen, damit das Land seine schwere Krise überwin-
den und sich gesellschaftlich, politisch und wirtschaftlich 
erholen könne.

Im Hinblick auf die Covid-19-Pandemie appellierten die 
Bischöfe an die Behörden, der Meinung von Ärzten und 
Fachleuten mehr Beachtung zu schenken sowie die Frei-
heit der Medien zu garantieren, damit diese  ihrer Pflicht 
zur Information der Bevölkerung nachkommen könnten. 
Darüber hinaus hoben sie die Solidarität innerhalb der 
Bevölkerung hervor, ebenso wie das gemeinsame sozia-
le Engagement der Katholischen Kirche mit anderen Kir-
chen und Religionsgemeinschaften.28 Im September 2020 
sprach Kardinal Porras erneut über die tiefgreifende Krise 
des Landes und stellte fest, dass den Venezolanern das 
Recht verweigert werde, ihre Meinung zu äußern oder zu 
widersprechen. Die Menschen im Land litten daher sehr.29

Wie auch in anderen lateinamerikanischen Ländern spie-
len volkstümliche Ausdrucksformen der Religiosität eine 
wichtige Rolle in Venezuela. So fand beispielsweise im 
August 2019 die traditionelle Wallfahrt zum Heiligtum San-
to Cristo de La Grita statt, bei der Priester der Diözese 
San Cristóbal das Kreuz auf ihren Schultern trugen.30

Im Dezember 2019 erklärte Präsident Maduro den 15. Ja-
nuar  zum  „Nationalen  Tag  des  evangelischen  Pastors“. 
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Dabei  sagte  er:  „Ich  bin  ein Christ  und  das Volk Christi 
kann auf mich zählen, Nicolas Maduro, den christlichen 
Arbeiterpräsidenten!“ Des Weiteren richtete er innerhalb 
seiner Partido Socialista Unido de Venezuela (Vereinig-
te Sozialistische Partei Venezuelas) eine Vizepräsident-
schaft für religiöse Angelegenheiten ein, gründete die 
erste Evangelisch-Theologische Universität, schuf die so-
genannten  „Pastoralen Räte der Regierung“ und vergab 
Land zur Bewirtschaftung an religiöse Kollektive. In den 
Augen mancher Beobachter war all dies Teil einer politi-
schen Strategie, mit der Maduro darauf abzielte, die Un-
terstützung evangelischer Gruppen zu gewinnen.31

Im April 2020 wurde mit dem Consejo Interreligioso Soci-
al de Venezuela ein neuer interreligiöser Rat gegründet, 
in dem sich Vertreter verschiedener Konfessionen (der 
Katholischen Kirche, der Evangelischen Kirche, der Ang-
likanischen Kirche und der Siebenten-Tags-Adventisten), 
der Jüdischen Gemeinde sowie einer Reihe von sozialen 
Organisationen zusammenschlossen. Erklärtes Ziel ist 
die gemeinsame Arbeit für Verständigung und Frieden im 
Land.32

PERSPEKTIVEN FÜR DIE RELIGIONSFREIHEIT
Die Lage der Religionsfreiheit hat sich in Venezuela seit 
dem letzten Bericht nicht wesentlich geändert. Mit einer 
Regierung, deren Legitimität von breiten Teilen der Gesell-
schaft, der Kirche und der internationalen Gemeinschaft 
infrage gestellt wird, befindet sich das Land weiterhin  in 
einer tiefen gesellschaftlichen, politischen und wirtschaft-
lichen Krise. Die Kirche hat in diesem Zusammenhang be-
sonders die Knappheit an Lebensmitteln und Medikamen-
ten sowie die Tragödie der Vertriebenen angeprangert.

Medienberichten zufolge sind vor allem staatliche Akteure 
und regierungstreue bewaffnete Gruppen für die Gewalt 
in Venezuela verantwortlich. Sie gehen gegen jeden vor, 
der mit dem Regime nicht einverstanden ist oder es gar 
kritisiert. In Anbetracht der Angriffe auf Kirchen und der 
Aggressionen und Schikanen gegenüber Geistlichen ge-
staltet sich die Wahrung der Religionsfreiheit als große 
Herausforderung. Angesichts der Entwicklungen der letz-
ten Jahre ist für die Zukunft ein weiterer Negativtrend zu 
erwarten.

VENEZUELA
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